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«Identität verstehe ich als Qualität»

KARTON LuzernPlus will die Entwicklung in

LuzernSud vorantreiben. Wie soll das erreicht
werden?

Zängerle: LuzernSud befand sich bisher

m einer städtebaulichen Abwartsspirale Mit
der Erstellung eines Leitbildes und der Em

Setzung eines Gebietsmanagers soll diese ge

stoppt und unter Beteiligung der Gemeinden

m eine positive Richtung gelenkt werden Das

Engagement von LuzernPlus ist auf drei Jahre

befnstet mit Option auf Verlängerung Resulta

te werden aber erst längerfristig sichtbar sein

Wie soll auf dem Gebiet von LuzernSud «ein

zusammenhangender, zukunftsorientierter Stadtteil

mit einer starken Identität» entstehen?

Die Schaffung einer starken Identität ist
eine der zentralen Aufgaben des Gebietsma

nagements Identität verstehe ich als Qualltat,
die in einem Lebensraum durch gute Gestal

tung und «Heimat» vorhanden ist Im Leitbild
ist das so angedacht Mit dem Beirat Städte

bau wurde nun em Gremium emgesetzt, das die

Umsetzung des Leitbilds prüft und unterstutzt
Damit sollen die Gesamtsicht und Städtebau

liehe Qualität gepflegt werden

Eine Fusion der drei Gemeinden Horn, Knens
und Luzern ist vom Tisch Was bedeutet das fur
die Prozesse in LuzernSud?

Die Fusion ist keine Bedingung fur die

Arbeit von LuzernPlus Seit der Abstimmung

Interview Cla Buchi und Gerold Kunz

Pius Zängerle, Präsident von LuzernPlus, ist
mit der Entwicklung um Luzern vertraut.
Er stellt sich den Fragen von KARTON und nennt
die Ziele, die mit dem Gebietsmanagement in
LuzernSüd erreicht werden sollen.

ist aber klar, dass die Zusammenarbeit auch m
Zukunft auf Freiwilligkeit basiert Problema

tisch ist eher, dass LuzernPlus bisher ohne

gesetzliche Grundlage arbeitete Wir gehen

davon aus, dass hier die PBG Revision eine

Klarung bringen wird, damit auch m Luzern
Sud das Wachstum nach innen gefordert und

in die Realität umgesetzt werden kann

Horw, Knens und Luzern wollen das Potential

von LuzernSud gemeinsam nutzen Wie profitieren

die Gemeinden konkret davon?

Es geht um eine gute urbane Entwicklung
Die Gemeinden realisieren, dass sie mehr er

reichen, wenn sie zusammenarbeiten Sie be

greifen, dass ihre Gemeinden mehr als drei

Zentren haben können Das Tnbschengebiet ist
eines unserer Vorbilder Noch vor 30 Jahren
wurden die städtebaulichen Qualitäten nicht
erkannt, es war em Randgebiet «hinter den

Geleisen». Und heute ist es em begehrtes
Wohn und Arbeitsgebiet mitten m Luzern
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